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Angaben zur Besprechung 

Datum und Uhrzeit 08.04.2020 9:30 Uhr 

Ort Telefonkonferenz 

Name des Moderators 

Name des 

Protokollierenden 

Gegenstand des Meetings Verwaltungsstab „Corona“ 

   

Teilnehmer Kontakt Telefon 

  

mailto:m.kaehler-rettungsdienst@lkspn.de
mailto:gesundheitsamt@cottbus.de
mailto:jan.glossmann@cottbus.de
mailto:anne.perschel@feuerwehr.cottbus.de
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Agenda 

Tagesordnungspunkt 1 aktuelle Lage 

Diskussion und 

Aufgaben 

- aktueller Stand John-Hopkins-Universität 08.04.2020: weltweit 

1.431.375 Erkrankte (+ 83.483 ggü. Vortag 82.145 Verstorbene 

(+ 7.337 ggü. Vortag) 

- deutschlandweit 107.663 Erkrankte (+ 4.288 ggü. Vortag), 2016 

Verstorbene (+ 206 ggü. Vortag)  

- Märkische Allgemeine Zeitung Stand 08.04.2020: brandenburg-

weit 1.574 Erkrankte (+ 63 ggü. Vortag), 35 Verstorbene (+ 4 ggü. 

Vortag)  

- in Cottbus 34 Erkrankte (+ 0 ggü. Vortag), 63 Personen in 

Quarantäne, 19 Personen genesen 

- im CTK vier stationäre Covid 19-Patienten (+1 ggü. Vortag), drei 

Patienten auf Normalstation, ein Patient auf der ITS 

- in SPN Stand 08.04.2020: 51 bestätigte Fälle (+ 0 ggü. Vortag), 

50 Personen in Quarantäne, 31 Personen genesen, ein 

stationärer Fall 

 

 

Tagesordnungspunkt 2 Zelt am CTK 

Diskussion und 

Aufgaben  

- weiterhin Optimierung der Prozesse 

- am 07.04.2020 erfolgte eine Übung vom CTK und dem 

Rettungsdienst Cottbus im Zelt 

- vom Rettungsdienst SPN wurden am 07.04.2020 drei Patienten 

ins Zelt transportiert - bei den ersten beiden Patienten liefen die 

Prozesse gut, beim dritten nicht 

- Problem: Patienten sollen mit Mund-Nasen-Schutz ins Zelt 

eingeliefert werden, Kapazität im Rettungsdienst jedoch weiterhin 

nicht ausreichend → Patienten sollen einen Mund-Nasen-Schutz 

im Zelt erhalten ohne dass dies zu Diskussionen führt 
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Tagesordnungspunkt 3 Abstrichtupfer 

Diskussion und 

Aufgaben  

- noch keine neue Lieferung an Abstrichtupfern 

- noch keine langfristige Lösung für Abstrichtupfermangel gefunden 

- erstmal können die kurzen Tupfer von der Polizei genutzt und 

verlängert werden 

- Polizei hat noch Abstrichtupfer in der Größe XL und stellt diese 

dem CTK zur Verfügung 

- Abfrage nach Abstrichtupfern bei HNO-Ärzten und Allgemein-

medizinern durch die Feuerwehr erfolgt → es konnte nur eine 

geringe Menge (20) bereitgestellt werden 

 

 

Tagesordnungspunkt 4 Ambulanter Bereich 

Diskussion und 

Aufgaben  

-  meldet Bedarf an Mund-Nasen-Schutz an 

- laut Informationen von  wurden am 06.04.2020 

10 FFP2-Masken und 30mal Mund-Nasen-Schutz je Praxis über 

das DRK verteilt  

 

 

Tagesordnungspunkt 5 Karfreitag / CAR-Freitag 

Diskussion und 

Aufgaben  

- Polizei und Ordnungsamt auf intensive Kontrollen vorbereitet 

- die normalen Treffpunkte werden in der Streifentätigkeit beachtet 

- Geschwindigkeitsmessungen in der Stadt  

- Ampeln in Betrieb 

- es wird mit einer ruhigeren Situation als in den letzten Jahren 

gerechnet 

-  berichtet heute im Pressegespräch über die 

Kontrollen 
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Tagesordnungspunkt 6 Kontrollen der Eindämmungsverordnung 

Diskussion und 

Aufgaben  

- bei der Tafel in Sachsendorf werden Lebensmittel immer knapper 

→ Run auf Lebensmittel → Kontrolle der Einhaltung der 

Abstände 

- Ordnungsamt und Polizei weisen Mitarbeiter nochmal explizit auf 

intensive Kontrollen am Ostsee hin, insb. auf das Einlaufbauwerk 

 

- gestern im Jugendhilfeausschuss Information, dass Familien bzw. 

Wohngruppen mit Begleitern der Jugendhilfeträger im öffentlichen 

Raum unterwegs sind → Mitarbeiter der Jugendhilfe werden mit 

entsprechenden Nachweisen ausgestattet durch den Träger      

→ Polizei und Ordnungsamt weisen Mitarbeiter explizit darauf hin 

- selbst wenn die Polizei die Personalien aufnimmt, liegt es in der 

Hand der Stadt dies nicht zu ahnden 

- Negativbeispiele leitet an weiter 

 

 


